
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2024 (17:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TG Donzdorf III : TSGV Hattenhofen 
Sonntag, 25.02.2024, 14:30 Uhr

Schäffler macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen TSGV Hattenhofen hat die TG Donzdorf III am Sonntag in weniger
als 146 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Bei TSGV Hattenhofen lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:
15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TG Donzdorf III
mit 3 und TSGV Hattenhofen mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Robert
Schäffler, der seine Partien allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Feder / Schäffler beim 3:0
mit Freytag / Biedebach. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Gruber / Nägele bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Musluoglu / Zeller dann doch niedergerungen worden. Beim 11:5, 12:10,
11:4 gegen Höwner / Oberst fanden Barth / Friedl indes von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Timo
Feder lag gegen Sascha Zeller bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Robert Schäffler Martin Musluoglu in fünf Sätzen. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Andreas Gruber den Gastspieler Felix Höwner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Florian Nägele konnte am Nachbartisch
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Freytag beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Alexander Barth war im Einzel gegen Frank Biedebach nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Einen knappen Erfolg feierte Hannes Friedl beim 11:6, 11:4, 9:11, 7:11, 11:9
gegen Sören Oberst, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von
8:1 gingen die Spitzenspieler der TG Donzdorf III und TSGV Hattenhofen in die Box. Das Einzel
zwischen Timo Feder und Martin Musluoglu, das vor der Begegnung eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher
als eindeutige Angelegenheit für Robert Schäffler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Robert Schäffler gewann gegen Sascha Zeller mit 3:2. 17:2 (Schäffler) bzw. 8:13 (Zeller) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Donzdorf III nun ein Punktekonto von 25:1 Punkten auf,
während TSGV Hattenhofen vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den TSV Heiningen
ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Donzdorf III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TGV Rosswälden II.

 Statistik:
 TG Donzdorf III

Doppel: Feder / Schäffler 1:0, Gruber / Nägele 0:1, Barth / Friedl 1:0 
Einzel: T. Feder 1:1, R. Schäffler 2:0, A. Gruber 1:0, F. Nägele 1:0, A. Barth 1:0, H. Friedl 1:0 
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 TSGV Hattenhofen
Doppel: Musluoglu / Zeller 1:0, Freytag / Biedebach 0:1, Höwner / Oberst 0:1 
Einzel: M. Musluoglu 1:1, S. Zeller 0:2, M. Freytag 0:1, F. Höwner 0:1, S. Oberst 0:1, F. Biedebach 0:
1


